
Investor für Gebäude
am Bahnhof gesucht

noch keine interessenten gefunden für
leerstehende gebäude in der Glockenstraße

rungsaufwand nutzen“, erklärt
Neumann. „Daher haben beide
Eigentümer von weiteren Ver-
mietungen Abstand genommen.“
Für einen Abriss und eine „städ-
tebaulich attraktive Bebauung“
müsste ein Investor sechs bis sie-
ben Millionen Euro in die Hand
nehmen, hatte Tarrey 2010 ge-
schätzt.
Damals entstanden sogar be-

reits die ersten Planskizzen. „Eine
dreigeschossige Bauweise, die
eine klare Kante und Kontur zum
Bahnhof und zur Glockenstraße
schafft“, hatte Tarrey im Dezem-
ber 2010 gemeinsammit dem da-
maligen Bürgermeister Michael
Kessler und dem ehemaligen
Sparkassen-Vorstandsvorsitzen-
dem Jürgen Hösel präsentiert.
Seither steht das Areal zum

Verkauf. Auch auf der Internet-
seite der Stadt wird es weiterhin
angeboten. Gesucht wird darin
„ein Investor, dermit seinemPro-
jekt eine städtebaulich aufwerten-
de wie auch eine funktionale Ein-
heit an diesem attraktiven Stand-
ort schafft“. Zwei Modellvarian-
ten wurden bereits ausgearbeitet,
dennoch sei das „Bebauungskon-
zept variabel, so dass noch Ideen
des Investors einfließen können“.
Und auch über die Sparkasse sei-
en Projektentwicklungen mög-
lich, so Neumann.
Doch wo hakt es? „Seit gerau-

mer Zeit haben sich eine ganze
Reihe spannender Projektent-
wicklungen in der unmittelbaren
Nähe dieses Standortes ange-
bahnt“, sagt Neumann. Inzwi-
schen seien diese teilweise bereits
in der Realisierungsphase, so et-
wa die beiden ehemaligenMälze-
reistandorte, das Lindenquartier,
das Härke-Areal und seit Kurzem
auch die Post-Immobilie. „Das ist
für eine Stadt unserer Größe gut,
aber durchaus auch eine Heraus-
forderung“, betontdie Stadt-Spre-
cherin. „Denn all diese Projekte
müssen jamitNutzungenundmit
Leben gefüllt und auch wirt-
schaftlich tragfähig aufgestellt
sein.“ Ein weiterer Wettbewerb
für ein zusätzliches Investitions-
vorhaben erscheine der Stadt des-
halb derzeit nicht sinnvoll.

Betonmauer und zugewucherte Vorgärten: So sieht es derzeit an
der Glockenstraße 3 und 5 aus. foto: Stadt Peine

Peine. Zerfallen, zugewuchert,
unansehnlich: Alles andere als
einladend präsentiert sich die
Fuhsestadt direkt am Bahnhof.
Ausgerechnet dort, wo täglich
tausende Menschen in der Stadt
ankommen und wo sie abreisen ,
stehen seit Jahren zwei Häuser
leer –der ersteBlick stadteinwärts
fällt auf eine beige-gelbe verwit-
terte Klinkersteinmauer. Für die
Gebäude dahinter samt großem
Grundstück konnte bis heute kein
passender Interessent gefunden
werden, obwohl dasGesamtpaket
bereits seit Jahren angebotenwird
– und sich wohlgemerkt in ex-
ponierter Lage befindet.
„Wir wollen verkaufen, aber

nicht um jeden Preis“, erklärt Pet-
ra Neumann, Sprecherin der
Stadt Peine, der eines der Grund-
stücke gehört. In direkter Nach-
barschaft liegt die Sparkasse Hil-
desheim-Goslar-Peine, der das
zweite freistehende Gebäude ge-
hört. Beide vermarkten gemein-
sam ihre Immobilien in der Glo-
ckenstraße 3 und 5, da eine ge-
bündelte Entwicklung deutlich
bessere Ergebnisse verspreche.
Ein attraktives Areal also, das
dennoch keinen Abnehmer fin-
det. „Es gab gelegentliche Anfra-
gen“, bestätigt Neumann. „Sie
sind aber in keine konkreten Pro-
jektvorschläge gemündet.“
Bereits 2010 hatte der Erste

Stadtrat Hans-Jürgen Tarrey eine
Projektidee präsentiert. „In dem
Gebäudekomplex gegenüber der
City-Galerie könnten Büros,
Dienstleister, Praxen sowie Ein-
zelhändler und Wohnungen
untergebracht werden“, erklärte
er damals gegenüber der PAZ.
„Die Bruttogeschossfläche könn-
te bis zu 4.500Quadratmeter um-
fassen.“ Doch fast 14 Jahre nach
der letzten Nutzung der Gebäude
stehen diese weiterhin leer. Eine
zwischenzeitliche Idee, dort die
Kreismusikschule unterzubrin-
gen, verlief im Sande. „Beide Im-
mobilien befinden sich äußerlich
in einem vorzeigbaren Zustand,
lassen sich aber nur mit einem
vergleichsweise hohen Sanie-
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